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Frohe Ostern
wünscht für  die Gemeinde Keutschach am See 

herzlichst Ihr
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Liebe Keutschacherinnen 
und Keutschacher!
Ostern ist eine Zeit des Neubeginns, der Hoffnung und des
Miteinanders. Gerade in herausfordernden Zeiten ist es
mir ein großes Anliegen, mich direkt an Sie zu wenden und
offen über aktuelle Entwicklungen in unserer Gemeinde
zu informieren. 
Die vergangenen Wochen waren von intensiven Diskus-
sionen rund um Personalentscheidungen und finanzielle
Abläufe geprägt. Dazu halte ich klar fest: Alle Entschei-
dungen wurden von mir nach bestem Wissen und Gewis-
sen sowie im Rahmen meiner Verantwortung als Bürger-
meister getroffen. Die erhobenen Vorwürfe entbehren
jeder Grundlage. Vielmehr entsteht der Eindruck, dass
diese Anschuldigungen politisch motiviert sind und die
Arbeit für die Gemeinde Keutschach blockieren.
Die laufenden rechtlichen Verfahren werden für Klarheit
sorgen. Ich habe volles Vertrauen in unseren Rechtsstaat

und bin überzeugt, dass sich die Vorwürfe als unbegründet erweisen werden. Ich arbeite mit voller Kraft
für unsere Gemeinde – transparent, verantwortungsvoll und mit klarem Fokus auf das Wohl unserer
Bürgerinnen und Bürger. 

In der Gemeinderatssitzung vom 18. März 2026 haben die Mandatare der SPÖ ohne Gründe die Sitzung
verlassen. Somit konnten wichtige Tagesordnungspunkte nicht beschlossen werden. Unter anderem auch
nicht der von Ing. Josef Liendl vorbereitete Sanierungsplan für den Schlossstadel. Damit verzögert sich
die geplante Neuverpachtung und es entsteht somit für die Gemeinde ein Schaden. Bedauerlicherweise
musste ich die Sitzung schließen, da die 2/3-Mehrheit nicht mehr gegeben war. Abgesehen davon entste-
hen für die Gemeinde wieder Sitzungskosten von ca. € 5.000,-, aber leider ohne Ergebnisse. Wo bleibt hier
die politische Verantwortung für die Bürgerinnen und Bürger? Dies wiederholt sich leider, weil auch in der
Vergangenheit fast zwei Jahre lang Budgets blockiert wurden und dadurch ein Mehrwert für die Gemeinde
verloren geht. Von meiner Seite war vorgesehen, dass im Zuge des Glasfaserausbaues Kosten gespart
werden und über zehn Wege saniert bzw. neu errichtet werden. Darunter Motheweg, Wurnigweg (Zufahrt
Kirche), Unterhöhe, Wirnsbergerweg, Mozeltweg, Setzweg u. a. Dies wurde leider vom Gemeinderat ab-
gelehnt. Auch verzögert sich die Sanierung des Kindergartens und der Schule durch die Budgetblockade.
Wichtig ist es aber, nicht politisch zu denken, sondern wie kann man es am kostengünstigsten für die Ge-
meinde umsetzen. Wir sind Gottseidank in der glücklichen Lage, dass wir hohe Rücklagen haben und fi-
nanziell gesund sind, sodass man diese zukunftsträchtigen Vorhaben umsetzen könnte. Ich werde alles
daran setzen, um das zu schaffen.

Ich erinnere da an eine Gemeinderatssitzung von 2025 unter der Führung von Gemeindevorstand Karl Dov-
jak. Hier wurden zwei Abänderungsanträge der Opposition mit 10:9 beschlossen, die klar rechtswidrig
sind. Diese Anträge wurden von Dovjak zugelassen, obwohl mehrfach von der Amtsleiterin hingewiesen
wurde, dass sie rechtlich nicht in Ordnung sind. Ich musste diese Beschlüsse hemmen und dies wurde
auch von der Gemeindeabteilung bestätigt, dass sie rechtswidrig sind. 

Wer überzeugen will, braucht Mut zur Diskussion – nicht zur Eskalation!

Auszug aus dem Schreiben der Kärntner Landesregierung Abteilung 3.
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Ich erwarte mir auch von der politischen Opposition, dass sie endlich einen Beitrag leistet und konstruk-
tiv für Keutschach arbeitet. Leider hat sie in der Vergangenheit nur durch Verhinderung geglänzt. Gerade
in herausfordernden Zeiten braucht es Zusammenarbeit statt weiterer Verunsicherung. Doch die Reali-
tät zeigt, dass Verdächtigungen, Verunglimpfungen und Druck wichtiger erscheinen als Ideen und Vor-
schläge, wie man die Gemeinde nach vorne bringen kann. Als Beispiel möchte ich die Ablehnung über die
Sanierung von zehn Straßen oder die Bekleidung der Jugendfeuerwehr durch die üblichen Mandatare
erwähnen. 
Das Amt des Bürgermeisters ist für mich eine echte Herzensangelegenheit und mir war und ist es 
wichtig, für die Bevölkerung zu arbeiten. So konnte ich zum Beispiel oftmals für notwendige Arbeiten eine 
Kostenersparnis von 50 % gegenüber den Preisen des Landes oder anderen Gemeinden aushandeln. 
Außerdem möchte ich festhalten, dass die Sicherheit für die Bevölkerung in der Gemeinde auch ohne 
Budget zu garantieren ist.
Auffällig ist, dass bei all diesen Themen eine höchst einseitige Berichterstattung in den Medien von 
statten geht. Ausgewogener Journalismus schaut anders aus. 

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in unserer Gemeindestube. Ihr täglicher
Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihr Engagement sind die Grundlage dafür, dass unsere Gemeinde funk-
tioniert. Ich bin froh, ein so gut eingespieltes und motiviertes Team an meiner Seite zu wissen. Leider ist
aber festzustellen, dass einzelne Mandatare Druck auf die Mitarbeiter ausüben, teilweise sogar drohen
und ständig Misstrauen streuen. Die Politik hat in der Verwaltung nichts zu suchen! 
Auch der Blick nach vorne ist mir wichtig: Die Tourismusreform in Kärnten bringt Veränderungen, aber
auch neue Chancen. Wichtig wäre es in diesem Zusammenhang, nicht nur die Abgaben massivst zu erhö-
hen, sondern Investitionen in die Zukunft des Landes und des Tourismus zu setzen. Keutschach hat als at-
traktiver Lebens- und Erholungsraum großes Potenzial, von einer stärkeren regionalen Zusammenarbeit
zu profitieren. Unser Ziel bleibt es, die Qualität unseres touristischen Angebots weiter zu stärken und
gleichzeitig die hohe Lebensqualität in unserer Gemeinde nachhaltig zu sichern. 
In diesem Zusammenhang möchte ich auch
informieren, dass die Gastronomiebetriebe
am Pyramidenkogel sowie im Schlossstadel
derzeit neu verpachtet werden. Die Aus-
schreibungen laufen aktuell, und wir sind zu-
versichtlich, hier engagierte Pächterinnen
und Pächter zu finden, die diese wichtigen
Standorte erfolgreich weiterentwickeln. 

Ein besonders erfreulicher Anlass war der
106. Geburtstag unserer ältesten Mitbürge-
rin, Frau Dr. Vera Defner. Zu diesem außer-
gewöhnlichen Jubiläum gratuliere ich noch-
mals herzlich. Ihre Lebensfreude und ihr 
Engagement sind ein beeindruckendes 
Beispiel und zeigen, wie lebenswert unsere
Gemeinde ist. 

Gerade zu Ostern wird uns bewusst, wie wichtig Zusammenhalt, Zuversicht und gegenseitiger Respekt
sind. Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam weitergehen – mit Vertrauen, Verantwortung und einem po-
sitiven Blick in die Zukunft. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Osterfest für die Gemeinde und die
Gemeindeverwaltung.

Herzlichst

Zügig geht der Glasfaserausbau voran.
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Zu einem aufwendigen Schadstoff-Einsatz
rückte die Freiwillige Feuerwehr Keutschach
am Montagvormittag, dem 22. Dezember 2025,
zum Pyramidenkogel aus. Kurz nach 09:30 Uhr
wurden die Einsatzkräfte zunächst mittels stil-
lem Alarm wegen einer gemeldeten kleineren
Ölspur alarmiert.

Bereits nach dem Eintreffen am Parkplatz des Pyrami-
denkogels zeigte sich jedoch rasch, dass das Ausmaß der
Verunreinigung deutlich größer war als zunächst ange-
nommen. Aufgrund der Lage wurde umgehend eine Nach-
alarmierung mittels Sirene durchgeführt. Nicht nur der
rund 600 Quadratmeter große Parkplatz, sondern auch
Teile der angrenzenden Landesstraße waren in beiden
Fahrtrichtungen großflächig mit einem Ölfilm bedeckt.
Im Zuge der weiteren Erkundung entdeckten die Einsatz-
kräfte im angrenzenden Waldgebiet eine größere Anzahl
achtlos entsorgter Kanister. Nach Einschätzung der Feu-

erwehr ist daher von einer vorsätzlichen Ausbringung des
Schadstoffes auszugehen. Die ausgelaufene Ölmenge
wird auf rund 50 Liter geschätzt.
Zur Eindämmung und Beseitigung der Verunreinigung
waren umfangreiche Maßnahmen erforderlich. Insgesamt
mussten 40 Säcke Ölbindemittel – das entspricht etwa
800 Kilogramm – ausgebracht, verteilt und eingekehrt
werden. Das kontaminierte Bindemittel wurde anschlie-
ßend fachgerecht aufgenommen und für die ordnungsge-
mäße Entsorgung vorbereitet.
Der Einsatz stellte sich als äußerst zeit- und ressourcen-
intensiv dar. Rund zehn Stunden lang waren die Feuer-
wehrmitglieder im Einsatz. Besonders hervorzuheben ist
dabei, dass viele der eingesetzten Kräfte an einem Mon-
tagvormittag ihre Freizeit zur Verfügung stellten, um eine
weitere Ausbreitung der Umweltverschmutzung zu ver-
hindern.
Die zuständigen Behörden wurden über den Vorfall 
informiert. Ermittlungen zur Herkunft des Öls und zur
Verantwortung für die illegale Entsorgung sind zu 
erwarten.

Großfläche Ölverunreinigung am Pyramidenkogel

Wir wachsen nicht an den einfachen Tagen, sondern an denen, die uns herausfordern.

Wo war der Kontrollausschuss in der Periode 2015 bis 2022, als ...
• eine Turmbeleuchtung um ca. € 300.000,- gekauft wurde, welche nur kurze Zeit einsatzfähig war?
• Straßenbilder, ohne Beschluss, am Parkplatz des Turmes um ca. € 50.000,- gemalt wurden, 

die keinen zusätzlichen Gast brachten?
• Dorffeste über € 15.000,- kosteten?
• Rübenfeste, ohne Beschluss, € 27.000,- kosteten?
• Gemeindekosten über die Pyramidenkogel Infrastruktur GmbH abgewickelt wurden?
• die Mehrwertsteuer-Abgabe von den Eintritten am Turm von 10 % auf 20 % angehoben wurde?
• die Vergnügungssteuer vom Pyramidenkogel nicht eingehoben wurde und somit der Gemeinde 

hunderttausende Euro entgangen sind?
• eine Ackerbox Kosten für die Gemeinde verursacht hat, wo Gottseidank auf private Initiative, 

die Schmankerlstube entstanden ist?
Dies nur einige Beispiele der Geldverschwendung ohne Beschluss! Leider ist auch festzustellen, dass in
dieser Periode nach kurzem Gespräch die Mehrwertsteuer am Pyramidenkogel von 10 auf 20 % erhöht
wurde. Obwohl Bürgermeister Gerhard Oleschko in der Vergangenheit mehrmals mit dem Finanzamt die
Diskussion hatte und die 10 % geblieben sind. Durch die Erhöhung der Mehrwertsteuer entgehen der Ge-
meinde im Jahr bis zu € 300.000 an Einnahmen.



Kinderfasching beim Karawankenblick
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Skirennen der Kindergartenkinder Keutschach
Knapp dreißig Kinder des Kindergartens Keutschach erlebten kürzlich eine unvergessliche 
Woche im Schnee: Beim Skikurs der Skizunft Velden lernten die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit viel Begeisterung und Eifer die Grundlagen des Skifahrens. Ob erste Schritte auf
Skiern oder das Verbessern bereits vorhandener Fähigkeiten – alle Kinder machten große Fort-
schritte und hatten dabei sichtlich Freude.

Die liebgewonnene Tradition, den Kindern des Kindergar-
tens Keutschach einen kostenlosen Skikurs zu ermögli-
chen, wurde auch heuer erfolgreich fortgesetzt. Dank der
gelungenen Kooperation mit dem Pyramidenkogel und der
Skizunft Velden konnten die rund 30 Kinder eine ab-
wechslungsreiche und sportliche Woche verbringen, in der
nicht nur Technik, sondern auch Teamgeist und Spaß im
Vordergrund standen.
Den krönenden Abschluss bildete das mit Spannung er-
wartete Abschlussrennen. Stolz präsentierten die Kinder

ihr Können vor Eltern, Betreuern und Ehrengästen. Auch
Bürgermeister Gerhard Oleschko ließ es sich nicht neh-
men, persönlich vorbeizuschauen und den jungen Sport-
lerinnen und Sportlern für das Rennen alles Gute zu
wünschen.

Mit vielen schönen Erinnerungen und gestärktem Selbst-
vertrauen ging eine rundum gelungene Skiwoche zu Ende,
die den Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.
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Am Faschingdienstag war die gesamte Volksschule zu Besuch im Gemeindeamt – bunt, laut und
einfach herrlich. Bürgermeister Gerhard Oleschko lud alle Schüler/innen und Lehrer/innen zum
Krapfenessen ein. 
Viele kreative Kostüme, viel Lachen und jede Menge Spaß – Fasching, wie er sein soll. 
Danke für euren Besuch! 

Faschingdienstag voller Leben im Gemeindeamt!

Das Leben ist wie ein Fahrrad.
Man muss sich vorwärtsbewegen, um das Gleichgewicht nicht zu verlieren.
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Keutschacher Eistraum – Eislaufen am Schlossteich
Auf Initiative der Gemeinde Keutschach durch Bürgermeister Gerhard Oleschko und der ausge-
zeichneten Arbeiten der Freiwilligen Feuerwehr Keutschach war der Schlossteich heuer wieder
ein kleines Eislaufparadies! Der Eismeister vom Eislaufverein Wörthersee, Franz Morak, gab das
Eis am Schlossteich am Dienstag, den 13. Jänner 2026 frei. Natürlich gab es auch wieder die be-
liebten Eislaufhilfen für unsere kleinsten Gäste! Ein herzliches Dankeschön den vielen freiwilli-
gen Helfern. Vor allem federführend waren Gerd Paulitsch und Sixtus Schawarz, die es geschafft
haben, ein Team von über zehn Personen zur Mithilfe zu motivieren.
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Damen-Eisstock-Turnier
Sportlich, aber gesellig ging es beim Damen-Eisstock-Turnier zu!

Ich mach mir die Welt, 
wie sie mir gefällt:
Ein Mandatar von der SPÖ hat vor der letzten
Gemeinderatssitzung eine E-Mail an die 
Gemeinderäte versendet. Der Inhalt dieser 
E-Mail war eine Rechtsauskunft der Abteilung
3 des Landes. 

In dieser E-Mail wurden jedoch wesentliche
Sachverhaltsdarstellungen gelöscht. Wollte
man hier bewusst die Gemeindemandatare
falsch informieren? 

Froschwanderung
Die Gemeinde möchte sich herzlich beim Bauhof für den engagierten Aufbau der Froschzäune be-
danken. Durch euren Einsatz wird ein wichtiger Beitrag zum Schutz unserer heimischen Tierwelt
geleistet. Ein ebenso großer Dank gilt den freiwilligen Helferinnen und Helfern, die sich mit viel Ein-
satz und Sorgfalt um die Froschwanderung kümmern. Euer Engagement ist von unschätzbarem
Wert und zeigt, wie stark unsere Gemeinschaft zusammenarbeitet, um die Natur zu bewahren.

Viele lieben den Verrat, aber keiner den Verräter!
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Welterbetag 2026
Am 18. April 2026 wird erneut der Österreichische Welterbetag begangen. An diesem Aktionstag
beteiligen sich alle zwölf heimischen UNESCO-Welterbestätten. Ziel ist es, das Bewusstsein dafür
zu stärken, dass der Erhalt dieser außergewöhnlichen Kultur- und Naturschätze kontinuierliche
Aufmerksamkeit und gemeinsame Anstrengungen erfordert.

Auch das UNESCO-Welterbe „Prähistorische Pfahlbauten
um die Alpen“ beteiligt sich an den Feierlichkeiten. Rund
um den Welterbetag erwartet Besucherinnen und Besu-
cher ein abwechslungsreiches Programm in ganz Öster-
reich.

Mehr Informationen gibt es unter:

www.pfahlbauten.at/welterbetag
www.welterbetag.at

Welterbe von oben erleben:
Pfahlbauten am Pyramidenkogel

Am Österreischichen Welterbetag steht auch das
UNESCO-Welterbe „Prähistorische Pfahlbauten um die
Alpen“ im Mittelpunkt. Am 18. April 2026 haben Besuche-
rinnen und Beuscher die Möglichkeit, die Pfahlbauten im
Keutschacher See aus einer besonderen Perspektive zu
entdecken – mit einem Blick aus der Skybox im Aus-
sichtsturm Pyramidenkogel.

Ein Infostand informiert über diese außergewöhnliche ar-
chäologische Fundstelle, der einzigen UNESCO-Welterbe-

stätte Kärntens. Vorgestellt wird auch die internationale
Bedeutung des UNESCO-Welterbe Prähistorische Pfahl-
bauten um die Alpen, das sich auf sechs Länder erstreckt.
Darüber hinaus erhalten Interessierte Einblick in aktuelle
Maßnahmen zum Schutz und zur nachhaltigen Bewahrung
dieses sensiblen archäologischen Erbes im Keutschacher
See.

Eine Eintrittskarte für den Aussichtsturm am Pyramiden-
kogel muss gelöst werden, um in den Bereich der Skybox
zu gelangen.

Wann: 18. April 2026, 10:00 bis 16:00 Uhr
Wo: Aussichtsturm Pyramidenkogel, Linden 62, 
9074 Keutschach am See

Nähere Informationen:

Kuratorium Pfahlbauten
Mag. Dr. Lieselore Meyer

Tel. +43 (0)699 1927 6074
E-Mail: meyer@pfahlbauten.at
www.pfahlbauten.at

Politischer Wettbewerb lebt von Ideen, nicht von Einschüchterung.
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Hol dir jetzt deine Fischer-Karte!
Die Gemeinde Keutschach gibt ab sofort die Tages- und Wochenkarten für unsere Top-Gewässer aus. 

Such dir dein Lieblingsrevier:
• Rauschelesee – Natur pur 

und kapitale Fänge
• Spintikteich – Der Geheimtipp 

für Ruhesuchende
• Hafnersee – Glasklares Wasser 

und Entspannung pur

Petri Heil! 
Erhältlich im Tourismusbüro 
im Gemeindeamt Keutschach am See! 

Mut bedeutet nicht, keine Angst zu haben, sondern trotzdem weiterzugehen.

Die Fisch-Saison ist eröffnet!

Die Zwergohreule in Keutschach
Die Gemeinde Keutschach unterstützt seit vielen Jahren das Artenschutzprojekt Zwergohreule,
welches von Ernst Modritsch und Gerald Malle betreut wird.

Die Zwergohreule ist die zweitkleinste Eulenart und wird
nur 20 cm groß. Sie ist ein Zugvogel und kommt erst im
April  von ihrem afrikanischen Winterquartier nach Kärn-
ten zurück.
Keutschach bietet einen hervorragenden Lebensraum und
so konnten heuer wieder zwei Brutpaare nachgewiesen

werden. Die Initiatoren des Projekts bedankten sich bei
Bürgermeister Gerhard Oleschko für die tatkräftige Un-
terstützung in der Gemeinde Keutschach.

Viele interessante Informationen findet man auf der 
Internetseite www.zwergohreule.at
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Wir gratulieren herzlich!

Josef Loibnegger feierte seinen 70. Geburtstag!
Alles Gute dem Fußball-Fan und Danke für die 
jahrelange Unterstützung bei der Umsetzung unserer
Gemeindezeitung! 

Reauz: Der Gemeinderat hat gegen die Stimme von Bürgermeister Gerhard Oleschko dem
Verkauf eines Baugrundes in Reauz um ca. 2 Euro zugestimmt, um einen Schwarzbau zu legalisieren.
Interessant dabei ist, dass jemand mitgestimmt hat, der ein Naheverhältnis zum Grunderwerber hat. 



106 Jahre Lebensfreude in Keutschach!
Unsere älteste Keutschacherin, Dr. Vera Defner, 
feierte kürzlich ihren 106. Geburtstag – 
geistig topfit, voller Energie und Lebenslust.

Bürgermeister Gerhard Oleschko gratulierte 
persönlich. Bridge spielen, gut essen, unterwegs 
sein – Frau Dr. Defner genießt das Leben in 
vollen Zügen. Ein echtes Vorbild und ein großer 
Schatz für unsere Gemeinde. 

Alles Gute weiterhin! 
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Unsere Stärke ist das Wort, nicht die Drohung.

alle Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer, regelmäßig auf den ordnungsgemäßen Schnitt von
Hecken, Sträuchern und Bäumen entlang von Straßen, Gehwegen und öffentlichen Flächen zu achten.
Gerade in unserer Gemeinde als beliebtem Tourismusort ist ein gepflegtes Ortsbild von großer 
Bedeutung. Überhängende Äste oder zu weit in den Straßenraum ragende Hecken beeinträchtigen 
jedoch nicht nur das Erscheinungsbild, sondern können auch die Verkehrssicherheit erheblich 
gefährden. Eingeschränkte Sichtverhältnisse, verdeckte Verkehrszeichen oder blockierte Gehwege stel-
len insbesondere für Fußgängerinnen und Fußgänger, Kinder sowie Radfahrer ein Risiko dar.
Wir bitten daher alle Eigentümerinnen und Eigentümer, ihre Pflanzen regelmäßig zurückzuschneiden
und darauf zu achten, dass Verkehrsflächen frei und gut einsehbar bleiben. Dies trägt wesentlich zur 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer sowie zu einem positiven Eindruck unserer Gemeinde bei.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!

Die Gemeinde ersucht



Freitag, 24. April  10 – 17 Uhr und
Samstag, 25. April  8 – 12 Uhr

Altstoffsammel-Zentrum
beim Bauhof Keutschach am See

Problemstoffe gesundheits
-schädlich

leicht
entzündlich

ätzendgiftig

Elektronik-und

schrott
SAMMLUNG

Freitag, 24. April 2026, 10–17 Uhr
(Fernsehgeräte, Monitore, PC’s usw.)

Sonderabfälle aus Gewerbebetrieben werden nicht kostenlos übernommen!
Bei der Problemstoffe-Sammlung wird kein Sperrmüll angenommen!

Gegen einen Kostenbeitrag von 8 18,-- pro angefangenem Kubikmeter Sperrmüll kann dieser bei der
Sperrmüll-Aktion entsorgt werden. Für die Entsorgung von Alteisen wird kein Kostenbeitrag eingehoben.
Entsorgungskosten für AUTOREIFEN: ohne Felge pro Stück 8 2,80

mit Felge pro Stück 8 5,60

Folgende Sonderabfälle aus Haushalten werden kostenlos übernommen:
Feste Abfälle, flüssige Abfälle in Gebinden, Farben und Lacke,

Säuren und Laugen, Gifte, sonstige Chemikalien, unbekannte Stoffe

Sperrmüll-
Aktion 2026
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Buschenschenken 2026
Buschenschank Buchsbaum Mai bis September
Linden 7, 9074 Keutschach Mittwoch bis Sonntag ab 12.00 Uhr 
Tel. 04273/2087 Oktober
oder 0664/5322637 Freitag bis Sonntag ab 12.00 Uhr

Für Gruppen gegen Voranmeldung
auch an anderen Tagen möglich!

Mothes Buschenschank Mai bis Ende September
Plescherken 21, 9074 Keutschach täglich ab 16.00 Uhr – Dienstag Ruhetag
Tel. 0664/350 37 20 Brettljause zum Abholen & Cateringservice
oder 0677/617 17 109

Buschenschank Krainz Mai bis Ende September
Dobein 5, 9074 Keutschach täglich ab 16.00 Uhr     
Tel. 0664/543 87 68 Mai und Juni Montag Ruhetag

Juli bis September kein Ruhetag

Die neue Schmankerltheke wird von
über 20 regionalen Betrieben beliefert.
Direkt am Parkplatz beim Kreisverkehr

Pyramidenkogel
Montag bis Sonntag 07.00 bis 19.00 Uhr

Tourismusinformation Seental Keutschach
Tel. 04273/2450 – www.seentalkeutschach.at

Änderungen vorbehalten!

Impressum: Gemeinde Keutschach am See, 9074 Keutschach 1



BEWEGUNGS-ANGEBOTE in Keutschach16

TERMINE:
Jeden Mittwoch vom 22. April bis 24. Juni 2026

ANMELDUNG:
NW-Instructorin Maria Miksche 
Tel. +43 664 5997070

ZEITLICHER ABLAUF:
9:00 Uhr Strandbad Rauschelesee; 
Dauer ca. 1,5 Stunden; 
Die Teilnahme ist kostenlos und jederzeit möglich.

BENÖTIGTE AUSRÜSTUNG:
Geeignetes Schuhwerk für die Bewegung auf 
Wald- und Forstwegen. NORDIC WALKING-Stöcke
(keine Wanderstöcke)

BESCHREIBUNG:
• Gesunde, natürliche Bewegung in der Natur
• Bewegungsbedingter Abbau von Stresshormonen
• Motivationsförderndes Gemeinschaftsgefühl in der Gruppe
• Training von 90 % der gesamten Muskulatur
• Rücken- und Nackenschmerzen wird vorgebeugt
• Fettverbrennung wird gesteigert

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig 
und auf eigene Gefahr.
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Wir freuen uns auf den Frühling in unserer schönen Gemeinde
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Die Pflegenahversorgung in Maria Wörth, Schiefling und Keutschach sucht 
Gemeindemitglieder, die sich ehrenamtlich in Hol- und Bringdiensten sowie 
Besuchsdiensten engagieren möchten.

Ihre Aufgaben: Warum ehrenamtlich engagieren:
• Hol- und Bringdienste: • Sinnvolle Tätigkeit: Sie helfen Menschen

– Fahrten zu Arztterminen in Ihrer Gemeinde.
– Einkaufsfahrten • Dankbarkeit: Sie erfahren Wertschätzung
– Fahrten zu Veranstaltungen für Ihr Engagement.

• Besuchsdienste: • Gemeinschaft: Sie sind Teil eines Teams
– Gesellschaft leisten und knüpfen neue Kontakte.
– Vorlesen • Flexibilität: Sie bestimmen den zeitlichen
– Spaziergänge Umfang Ihres Engagements selbst.

Wir bieten Ihnen:
• Schulungen und Weiterbildungen
• Regelmäßige Treffen zum Austausch
• Haftpflicht- und Unfallversicherung
• Amtliches Kilometergeld

Kontakt
Andrea Gundolf
DGKP M.Ed. M.Sc.
Community Nurse

in den Gemeinden
Maria Wörth, Schiefling, Keutschach

Tel. 0664 1681606
E-Mail: andrea.gundolf@shv-klagenfurt.at

Werden Sie Teil unseres Teams und unterstützen Sie Menschen in Ihrer Gemeinde!
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
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Lots:innen on Tour: Unterstützung
kommt direkt in die Gemeinden
Ab 2026 startet in der Region Carnica – Klagenfurt-Umland das Projekt
„Lots:innen on Tour“. Ziel ist es, Menschen den Zugang zu sozialen 
Unterstützungsangeboten einfacher zu machen. Umgesetzt wird das Projekt 
vom Verein LOTSE im Rahmen des LEADER-Förderprogramms.

Die Lots:innen kommen direkt in die Gemeinden und bieten dort regelmäßige Beratungen an. Sie helfen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie Fachkräften dabei, passende soziale Angebote zu finden. Bei Bedarf sind auch
persönliche Beratungsgespräche in Einrichtungen wie Schulen, Arztpraxen etc. möglich, dafür sind die
Lots:innen mit einem mobilen Büro unterwegs.

Ein weiterer wichtiger Teil des Projekts ist die bessere Vernetzung von Gemeinden, sozialen Einrichtungen und
anderen regionalen Organisationen. So sollen Angebote besser zusammenarbeiten und leichter auffindbar sein.
Außerdem sind verschiedene Veranstaltungen geplant, zum Beispiel Workshops, Vorträge, Stammtische, 
Jugendangebote oder die Unterstützung bei der Gründung von Selbsthilfegruppen.

Mit „Lots:innen on Tour“ möchte der Verein LOTSE die Lebensqualität in den Gemeinden stärken und Menschen
den Weg zu Unterstützung erleichtern.

Wir haben Ihr Interesse geweckt oder Sie haben ein Anliegen?
Dann kommen Sie gerne vorbei! Unsere Lots:innen stehen Ihnen für Fragen, Orientierung und Austausch 
zur Verfügung.

Nächste Sprechtage: • 14. 04. 2026 | 15:00 – 17:00 Uhr
• 27. 04. 2026 | 09:00 – 11:00 Uhr
• Schlossstadel, Keutschach 1a, 9074 Keutschach

Das Team der Lots:innen on Tour in der Region Carnica – Klagenfurt-Umland
0800 999 117  |  www.wohin.or.at
Mit Unterstützung von Bund, 
Land und Europäischer Union
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Sich einfach mal verwöhnen 
lassen und  die angenehme 
Atmosphäre bei uns genießen.

Wir sind auch spezialisiert auf 
Hochzeitsfrisuren und Make-up.

Da wir individuelle 
Öffnungszeiten haben 
(Di bis Sa ab 9 Uhr)
bitten wir um telefonische
Terminvereinbarung.

         042 73 / 234 05

9081 REIFNITZ, Seenstraße 12

KUNDENPARKPLATZ, BK, 
Wir freuen uns auf Euch!
     Gabriele & Magdalena

LUST AUF EIN NEUES 
STYLING IM FRÜHLING?

DER WOHLFÜHLSALON 

FÜR DAMEN, HERREN 
UND KINDER

€ 5,-

Gutschein
Einlösbar bis Ende 

Mai 2026 ab einem 

Wert von € 30,-
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SPEISENSEGNUNGEN

Karsamstag, 4. April 2026
12:00 Uhr Höhenwirt
13:00 Uhr St. Nikolai
13:20 Uhr Ostermannkreuz
13:40 Uhr Polzerkreuz
14:00 Uhr Liendlkreuz
14:20 Uhr Mothekreuz
14:40 Uhr Petroutzkreuz
15:00 Uhr Pfarrkirche




